
Handbuch

Herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ihres H2Boosters! 

Mit diesem Gerät haben Sie Zugang zu einem der leistungsfähigsten 
Werkzeuge, um Ihren Körper und Ihre Gesundheit stärken. 

Der H2Booster erzeugt Wasserstoffgas, Sauerstoff und Elektrisch geladenes 
Wasser. Dieses Gasgemisch ist auch bekannt als Brown's Gas oder Hydroxy.  

Da dieses vollständige Gasgemisch erzeugt wird, können Sie gleichzeitig die 
Vorteile der einzelnen Komponenten gleichzeitig zu nutzen:  

H2 oder Wasserstoffgas ist das kleinste Molekül, das es gibt. Sie ist und wird 
daher leicht vom Körper aufgenommen und ist seine positive Arbeit dort.

H2 wirkt selektiv als Antioxidans und neutralisiert dadurch schädliche 
Radikale im Körper. Dadurch wird Energie freigesetzt, die der Körper nutzen 
kann verwenden. Durch die Bindung von H2 an freie Radikale entsteht 
Wasser, das wird vom Körper resorbiert.  

Wir brauchen O2 oder Sauerstoffgas für die Verbrennungsprozesse in der 
Körper. Da der H2Booster zusätzlich zu H2 auch O2 produziert und dem 
Körper zuführt Körper wird es keinen Mangel an Sauerstoff geben, und das 
ist etwas, das Wasserstoff Therapiegeräte, die nur H2 produzieren, können 
auftreten.

Elektrisch geladenes Wasser sind Wassermoleküle (H2O), die zusätzliche 
Elektronen aufgenommen haben absorbiert haben. Dies wird auch als kaltes 
Plasma bezeichnet. Durch die Inanspruchnahme zusätzlicher Elektronen, 
gewinnt dieses Wassermolekül mehr Energie als normales Wasser. Diese 
angereicherten Wassermoleküle kommen zusammen mit dem Browns Gas. 
Im Körper können diese Elektronen wieder freigesetzt, die freie Radikale 
neutralisieren, da diese tatsächlich Elektronen fehlen. Und so ist dieser 
"Wasserdampf" auch führt dem Körper Energie zurück und sorgt für eine 
bessere Flüssigkeitszufuhr.  

Verwendung des H2Booster Warnung: 
Die Wasserstofftherapie durch Brownsches Gas ist in Europa noch relativ 
unbekannt. die Niederlande. Der H2Booster ist daher (noch) nicht als 
Medizinprodukt zugelassen. Gerät und seine Verwendung erfolgt daher auf 
eigene Gefahr. Nun sollte hinzugefügt werden, dass bis heute keine 
nachteiligen Wirkungen oder Nebenwirkungen bekannt sind, die auf die 
Verwendung von Wasserstoff oder Browns Gas. Einzige Bemerkung: 
Personen, bei denen das Immunsystem aus medizinischen Gründen 
unterdrückt ist, z. B. bei einer Spenderorgane benötigen, müssen sich bei 
ihrem Arzt oder Therapeuten erkundigen, da der H2Booster das 
Immunsystem tatsächlich aktiviert. In Japan wird die Wasserstofftherapie 
bereits in mehr als 1.000 Krankenhäusern und Krankenwagen. Dort werden 
pro Patient 1.000 bis 1.200 ml Brown'sches Gas verabreicht pro Minute 
verabreicht wird. Der H2Booster liefert etwa 700 ml pro Minute.   



Warnung:  
Browns Gas enthält also Wasserstoff und Sauerstoff, was es im 
Wesentlichen zu grundsätzlich explosiv. Wenn Sie den H2Booster 
verwenden, sollten Sie daher nicht rauchen und Offene Flammen sollten 
jederzeit vermieden werden. 

Die Produktion des H2Boosters ist jedoch so gering, dass bei normalen Beim 
Atmen wird der Wasserstoff mit der Umgebungsluft so weit verdünnt, dass 
in im Körper des Benutzers kein explosives Gemisch entsteht. Dennoch 
Vorbeugen ist besser als heilen und deshalb: nicht rauchen, wenn man 
Drogen nimmt! Die einzige wirkliche Gefahr besteht darin, dass eine 
Flamme auf die Nasenbrille trifft, und die Die letzte Flasche des H2Boosters 
reißt auf.  

Wasserstoff kann auf vier Arten in den Körper gelangen:

• Durch Trinken von wasserstoffreichem Wasser
• Indem sie es einatmen
• Durch Absorption des Gases über die Haut
• Durch die Aufnahme von wasserstoffreichem Wasser 

über die Haut.

Die effizienteste Methode ist das Einatmen des Wasserstoffgases über den 
Lunge nehmen Sie dann den meisten Wasserstoff auf und haben die besten 
therapeutische Wirkung. 

Wenn Sie empfindlich auf neue Erfahrungen reagieren oder einen 
schlechten Gesundheitszustand haben hat, ist es ratsam, vorsichtig zu 
atmen. Zum Beispiel 5 Minuten für das allererste Mal. Bemerken Sie dann 
innerhalb einer ein paar Stunden, Sie können es auch etwas länger 
versuchen, und auch am nächsten Tag. Versuchen Sie es ein wenig länger 
und am nächsten Tag noch einmal. Wenn sich Ihr Körper verändert und es 
Ihnen nicht gefällt, sollten Sie es am nächsten Tag erneut versuchen. Es ist 
ratsam, am nächsten Tag etwas Wasserstoff einzunehmen, vielleicht sogar 
für eine kürzere Zeit (d. h. eine geringere Menge) sogar etwas kürzer (d. h. 
eine geringere Dosis) als beim ersten Mal. Eine negative Reaktion ist nicht 
unbedingt schlecht, sondern ein Zeichen dafür, dass der Wasserstoff etwas 
tut in Ihrem Körper zu tun, und der Körper gewöhnt sich daran. 
Möglicherweise ist es eine Entgiftungsreaktion oder eine Heilung, bei der 
zuerst eine Verschlimmerung auftritt auftritt. Für schwache oder 
empfindliche Menschen ist es immer empfehlenswert, die beginnen Sie mit 
dieser Therapie nur nach Rücksprache mit einem Arzt oder Therapeuten 
verwenden. Sobald sich der Körper an den Wasserstoff gewöhnt hat, gibt es 
in grundsätzlich nichts dagegen einzuwenden, mehrere Stunden am Tag 
Wasserstoff zu inhalieren. In Japan ist es bei bestimmten schweren 
Krankheiten, wie Parkinson oder Krebs, sogar empfohlen, Wasserstoff 
mindestens 6 Stunden pro Tag zu verwenden.  

Wasserstoffgas kann auch über die Haut absorbiert werden. Zu diesem 
Zweck habe ich enthielt zwei lange Plastikhandschuhe und einige 
Gummibänder. Wenn Sie Füllen Sie den Handschuh mit Wasserstoffgas und 
stecken Sie dann den Arm hinein, wobei das Gummiband an der Oberseite 
des Handschuhs, dann die Der Wasserstoff in diesem Handschuh wird von 
der Haut absorbiert. Die wichtigsten Dies hat den Vorteil, dass eine viel 
höhere Konzentration von Wasserstoff an Ort und Stelle verabreicht werden 
kann, als wenn der Wasserstoff zunächst verdünnt wird wird durch das 
Einatmen verdünnt und muss über die Lunge und den Blutkreislauf 
irgendwo im Körper landen. einer Hand oder eines Handgelenks. Dies ist 
ideal, wenn Sie Probleme mit dem Haut oder einem Arm oder Bein.  



Bei Gelenk- oder Muskelschmerzen in diesen Gliedmaßen können Sie eine 
Wasserstoffbehandlung an Ort und Stelle durchführen. Beim Tragen den 
Handschuh, können Sie die Nasenbrille in den Handschuh einführen, 
hinter dem Gummiband, damit der Handschuh nachgefüllt bleibt. 

Seien Sie vorsichtig mit dem Handschuh für offenes Feuer, Rauchen oder 
sogar Funken von statische Elektrizität! In den USA ist es bereits zweimal 
vorgekommen, dass eine solche Handschuh explodierte, wahrscheinlich 
durch einen Funken statischer  Elektrizität. Das ist an sich noch nicht 
gefährlich, aber es gibt einen sehr unangenehmer lauter Knall.

Wasserstoffangereichertes Wasser kann man durch Sprudeln herstellen, 
dann trinken und das ist sehr positiv für Mund, Rachen und Magen-Darm-
Trakt System. Man kann darin zum Beispiel auch ein Fußbad nehmen. 

Im Allgemeinen sind die Reaktionen der Menschen sehr positiv! Wasserstoff 
wird auch für eine schnellere und bessere Erholung nach intensiver 
sportlicher Betätigung verwendet, zur Verbesserung der Haut und der 
Blutgefäße, gegen einen Kater oder Übermüdung usw...

Wartung:   

Wenn Sie den H2Booster verwenden, überprüfen Sie den Wasserstand im 
Maschine, und füllen Sie es gegebenenfalls nach. Sie können den 
Wasserstand über die schwarze Taste auffüllen. Kappe oben auf dem 
H2Booster, und Sie können die Trichter vorgesehen.   

Die Stahlflasche an der Vorderseite des H2Boosters ist ein Filter und Sie 
sollten Prüfen Sie ihn bei intensiver Nutzung alle paar Tage und wechseln 
Sie das Wasser durch sauberes, entmineralisiertes Wasser aus. mit 
sauberem demineralisiertem Wasser. Das restliche Wasser in dieser 
Flasche Sie können die Maschine bei Bedarf immer noch gießen. Wenn Sie 
die Maschine weniger intensiv nutzen, können Sie eine Woche oder länger 
warten. Die erste Plastikflasche, gleich nach der Stahlflasche, kann auch 
jede Woche mit sauberen jede Woche mit sauberem entmineralisiertem 
Wasser. Sie können auch um den Elektrolysebehälter im Gerät aufzufüllen.

Die zweite Plastikflasche können Sie befüllen und als Trinkwasser 
verwenden. Immer noch Ich empfehle auch hier die Verwendung von 
destilliertem oder demineralisiertem Wasser. So bleibt die Flasche klar und 
der Sprudelstein schön sauber. Wenn Sie das Wasser aus dem Wasserhahn 
trinken wollen dieser Flasche ist es ratsam, das Wasser in eine schöne 
Trinkflasche umzufüllen Flasche und geben Sie frisches, demineralisiertes 
Wasser. In die Trinkflasche, mit dem nun wasserstoffreichen Wasser, 
können Sie eventuell etwas keltisches Meersalz zugeben, damit das Wasser 
nicht völligfrei von Mineralien. Dieser ist in der Tat besser und angenehmer 
zu trinken. Sie können auch die Sprudelstein aus der zweiten Flasche in eine 
Flasche mit Trinkwasser Ihrer Wahl, so dass dieses Wasser dann mit 
Wasserstoff angereichert wird. Dies verleiht ihm ein weicheres Geschmack, 
und es ist sogar besser für Ihre Gesundheit! Zehn bis 15 Minuten Sprudeln 
ist ausreichend.   

Neben dem Nachfüllen des Geräts und dem Wasserwechsel im Flaschen, ist 
es ratsam, auch die Elektrolyselösung im Gerät selbst. Zu diesem Zweck 
trennen Sie die Flaschen, einschließlich des Stahlflaschenschlauchs und der 
Versorgungskabel. Dann schrauben Sie die schwarze Kappe auf der 
Oberseite des Geräts ab und können Sie das gesamte Gerät kopfüber über 
das Waschbecken oder die Toilette halten. 



Vorsicht, die Flüssigkeit aus dem Gerät ist alkalisch und daher ätzend! Nach 
dem Entleeren können Sie das Gerät ein- oder zweimal mit normalem 
Leitungswasser ausspülen mit normalem Leitungswasser. Stellen Sie dann 
eine neue Elektrolytlösung her, wie im Abschnitt Installation. Verwenden 
Sie dazu das weiße Granulat, das in das weiße Gefäß. Nehmen Sie etwa 22 
Gramm Ätznatron-Granulat (das ist etwa die Menge, die in den 
mitgelieferten blauen Becher passt). Lösen Sie diese in einem halben Liter 
entmineralisiertem Wasser auf. Dies wird leicht sein warm. Wenn die 
Natronlauge gut aufgelöst ist, können Sie sie in die H2Booster, dann mit 
entmineralisiertem Wasser auffüllen die obere Linie auf dem Schauglas. 

Einstellen der Anzeige am H2Booster DeLuxe 

Der H2Booster DeLuxe verfügt über ein digitales Display, mit dem die 
Produktion der Brown'schen Gasmenge angepasst werden kann. Diese ist 
besonders wichtig bei Kindern oder bei längerem Gebrauch. Kinder und 
kleinere Menschen atmen weniger, und das ist auch gut so um auch die 
Produktion ein wenig zu senken, empfehle ich etwa 40% um damit zu 
beginnen. Mit einer verlängerten Sitzung des Wasserstofftherapie, können 
Sie auch den H2Booster für die ersten 10 Tage verwenden. Minuten, um den 
H2Booster auf 99% einzustellen und dann die Produktion auf etwa 20% zu 
reduzieren. wieder auf etwa 20 % gesunken. Nach den ersten 10 Minuten ist 
der Körper bereits gesättigt mit Wasserstoff und Sie müssen nur das 
hinzufügen, was der Körper zu diesem Zeitpunkt verbraucht Körper zu 
diesem Zeitpunkt verwendet. Das hat den Vorteil, dass Sie den H2Booster 
nachfüllen müssen der H2Booster muss seltener nachgefüllt werden, 
verbraucht weniger Energie und verbraucht auf diese Weise weniger 
Energie und wird weniger heiß.

Uns bleibt nur zu sagen: viel Spaß und positive Erfahrungen mit dem 
H2Booster!  

Boost your life!




